
Fortbildungsteam:
Lisa Ball
B.A. Sozialwissenschaften
Bildungsreferentin für Mädchen*arbeit im KgKJH

Jonathan Franke
M.A. Kindheitswissenschaften und Kinderrecht
Bildungsreferent* Geschlechtervielfalt im KgKJH

Sebastian Scholz
M.A. Sozialwissenschaften
Bildungsreferent für Jungen*arbeit im KgKJH 

in Zusammenarbeit mit Expert*innen aus der Praxis 

Veranstalterin

Kompetenzzentrum geschlechtergerechte 
Kinder- und Jugendhilfe Sachsen-Anhalt e.V.

Tel. 0391.6310556
Mail: info@geschlechtergerechtejugendhilfe.de
www.geschlechtergerechteJugendhilfe.de
Ansprechperson: Jonathan Franke

Geschlechtergerechtigkeit und Konfliktlösung 
in der Kinder- und Jugendhilfe

Fortbildung zur Trainer*in Start: September 2023

Die Fortbildungsreihe wird gefördert durch das Ministerium für Arbeit, Soziales,
Gesundheit und Gleichstellung des Landes Sachsen-Anhalt.

Tagungsorte
Konrad-Martin-Haus Bad Kösen                     Tel.: 034463 - 629 6              
Am Rechenberg 3-5, 06628 Naumburg            www.konrad-martin-haus.de

Jugendherberge Magdeburg                          Tel.: 0391 - 532 10 10 
Leiterstraße 10, 39104 Magdeburg                  www.jugendherberge-magdeburg.de

Termine
08./09.09.2023, Bad Kösen                             Freitags ab 10:00 Uhr
06./07.10.2023, Magdeburg                            und Samstags bis 16:00 Uhr
17./18.11.2023, Magdeburg 

Teilnahmegebühr und Verpflegung
Die Kosten für die Fortbildungsreihe betragen 360 € incl. Übernachtung und
Versorgung.

https://konrad-martin-haus.de/
https://konrad-martin-haus.de/
https://konrad-martin-haus.de/
http://www.jugendherberge-magdeburg.de/
http://www.jugendherberge-magdeburg.de/
http://www.jugendherberge-magdeburg.de/


1. Modul (Bad Kösen): Fokus Elementarbildung 
   Grenzen erkennen, bennen, bewahren

2. Modul (Magdeburg): Fokus mittlere Kindheit, Grundschulalter
   Resilienzförderung & Deeskalationsstrategien 

3.  Modul (Magdeburg): Fokus Jugendalter/junge Erwachsene 
     ich, du, wir - eigene Privilegien reflektieren 

Geschlechtergerechtigkeit und Konfliktlösung in der
Kinder- und Jugendhilfe

Mädchen* und Jungen*, Frauen* und Männer* gehen unterschiedlich mit
Konflikten um. Aufgrund ihrer Sozialisationserfahrungen und Geschlechter-
prägungen entwickeln sie nicht selten ungleiche Strategien. Das Wissen über
die Prägung und Entwicklung von Mädchen* und Jungen* kann helfen,
Hintergründe des Verhaltens zu verstehen. In einer vielfältigen Welt sind
Fachkräfte in der Kinder- und Jugendhilfe mit vielfältigen Lebenswelten
konfrontiert. Aspekte wie z.B. Geschlechterdiversität spielen zunehmend eine
Rolle. Fachkräfte sind nicht selten verunsichert, wenn sich Konflikte anbahnen.
Sie ahnen den Einfluss geschlechtsspezifischer Aspekte und erleben
zunehmend die Breite der Dimension innerhalb der Kategorie „Geschlecht“.  

Der Geschlechterblick und eine vielseitige Methodenkompetenz können dazu
beitragen, präventiv potentielle Konfliktsituationen zu erkennen sowie zu
verhindern. Fachkräfte, die über ein Repertoire an geschlechtergerechten
Deeskalationsstrategien verfügen, können Mädchen* und Jungen* sowie
queere Kinder und Jugendliche ermutigen, selbstbewusster und gestärkter   
 ihren Weg zu gehen.

Ziel dieser Fortbildungsreihe, an der 14 Personen teilnehmen können, ist
die Erweiterung des Trainer*innenpools für Geschlechtergerechtigkeit und
Konfliktlösung. Um ein Zertifikat zu erhalten sowie in den
Trainer*innenpool aufgenommen zu werden, ist die Teilnahme an allen
drei Modulen notwendig.

Termin: 08./09.09.2023

Termin: 06./07.10.2023

Termin: 17./18.11.2023

Seminarzeit: Freitags ab 10:00 Uhr/Samstags bis ca. 16:00 Uhr

Hinweis: In den Seminaren finden sich neben der theoretischen Vermittlung
überwiegend methodische Übungen und ein reflektiertes Ausprobieren. Daher
bietet sich bequeme Kleidung an. Für Bewegungsmethoden bieten sich
rutschfeste ‚Stoppersocken‘ an. Im Rahmen der Teilnahme erhalten Sie einen
Zugang zur Seminardropbox, in der Sie neben den Seminarmaterialien eine
umfangreiche thematische Textsammlung finden.

Anmeldung

Bitte nutzen Sie für Ihre Anmeldung bis zum 18.08.2023 den direkten
Anmeldelink:

www.geschlechtergerechtejugendhilfe.de/anmeldung-konflikt/

oder den nachstehenden QR-Code.

Da die Teilnahmeplätze begrenzt sind, gilt bei
der Vergabe der Zeitpunkt der Anmeldung.


